
 

Versionshinweise für Omada SDN Controller V5.13.22 

1. Unterstützte Gerätemodelle und Firmware 

EAP 

EAP783, EAP773 

EAP690E HD, EAP683 LR, EAP680, EAP673, EAP670, EAP660 HD 

EAP655-Wall, EAP653, EAP650-Outdoor, EAP650-Wall, EAP650, EAP620 HD 

EAP615-WE, EAP615-Wall, EAP613, EAP610-Outdoor, EAP610 

EAP265 HD, EAP235-Wall, EAP230-Wall, EAP225-Outdoor, EAP223 

EAP215-Bridge KIT, EAP211-Bridge KIT 

EAP115-Bridge KIT, EAP115-Wall, EAP113-Outdoor 

EAP245 V3, EAP225 V3, EAP225-Wall V2, und höhere Versionen 

EAP115 V4, EAP110 V4, EAP110-Outdoor V3 und höhere Versionen 

Switch (TL- Präfix wird bei einigen Modellen ignoriert) 

SG3218XP-M2, SG3210X-M2, SG3210XHP-M2 

SX3016F, SX3008F, SX3206HPP 

SG3452XP, SG3452X, SG3452P, SG3452 

SG3428X-M2, SG3428XPP-M2 

SG3428XMP, SG3428XF, SG3428X, SG3428X-UPS 

SG3428MP, SG3428, SG3210XHP-M2 

SG2428P, SG2218P, SG2218, SG2016P, SG2210MP, SG2008P 

SG3210 V3, SG2210P V3.2, SG2008 V3, SL2428P V4, und höhere Versionen 

Gateway 

ER8411 

ER7206 V1 (TL-ER7206 V1) und V2, ER707-M2, ER706W-4G, ER706W 

ER605W, ER605 V1 (TL-R605 V1) und V2 

 

2. Neue Funktionen und Erweiterungen 

Neue Funktionen 



1. Erweiterte Sprachunterstützung: Zusätzliche Sprachunterstützung für Română, Български, 

Українська мова und Srpski. 

2. 2FA: Unterstützung für die Zwei-Faktor-Authentifizierung (2FA) unter Globale Ansicht > 

Kontosicherheit hinzugefügt, alle Konten werden nach einer zusätzlichen Authentifizierung gefragt, um 

eine höhere Kontosicherheit zu gewährleisten. 

3. DPI: Es wurde Unterstützung für Deep Packet Inspection in der Site-Ansicht > Einstellungen > 

Netzwerksicherheit hinzugefügt > Applikationskontrolle, die Ihnen hilft, Ihren Netzwerkverkehr über die 

Anwendungsschicht zu überwachen. 

4. Gerät merken: Es wurde Unterstützung für die Speicherung von Geräten unter Site Ansicht > Geräte-

Seitenleiste hinzugefügt > Allgemeine Konfiguration, die es Ihrem Controller ermöglicht, sich dieses 

Gerät zu merken und automatisch übernehmen, nachdem es zurückgesetzt wurde und von Ihrem 

Controller gefunden wird. 

5. Ergebnis der Applikation: Es wurde Unterstützung für die Darstellung der Ergebnisse einer 

Gerätekonfiguration unter Site View > Geräte hinzugefügt. 

6. Erweiterte Geräteunterstützung: Es wurde Unterstützung für EAP783, ER605W, ER706W-4G und P2P 

hinzugefügt Bridge-Geräte. 

 

Erweiterungen 

1. Geräteinformationen: Optimierung der Informationen über Uplink- und Downlink-Geräte auf der 

Seite der Gerätedetails. 

2. Optimierung der Sortierung: Die Sortierung wurde für die folgenden Positionen optimiert: 

○Firmware-Version. 

○DHCP-Reservierung. 

○LAN-Netzwerk. 

3. Voucher-Optionen: Die Voucher-Konfigurationsoptionen im Hotspot Manager wurden optimiert. 

4. Voucher-Abmeldung: Automatische Abmeldung relevanter Clients hinzugefügt, wenn ein 

Voucher gelöscht wird. 

5. VLAN bündelweise löschen: Unterstützung für VLAN bündelweise löschen unter Site View > LAN 

wurde hinzugefügt, wodurch Sie mehrere VLANs auf einmal löschen können. 

6. WAN-Konfiguration: Optimierte Gateway-WAN- und WAN/LAN-Port-Konfigurationsmethoden unter 

Site Ansicht > Einstellungen > Verkabeltes Netzwerk > Internet, und Unterstützung des Gateway 

WAN/LAN Port-Statusschalter (Firmware-Unterstützung erforderlich). 



7. Seitenleiste: Die Seitenleiste wurde hinsichtlich der Unterstützung von Ziehen, Fixieren, Aufforderung 

beim Verlassen und Schließen-Funktionen optimiert. 

8. 2.4Ghz WLAN-Signal: Die Störung des ER706W USB mit 2.4GHz Wi-Fi wurde behoben. 

9. Erkennung der Java-Version: Die Erkennung der Java-Version und die Aufforderung zur Eingabe wurde 

optimiert. den Controller in einer x64-Java-Umgebung auszuführen. 

 

3. Fehler behoben 

1. Behebung des Port-Anzeigefehlers in der Topologie, wenn der Root-Switch mit mehreren Downlink-

Switches verbunden ist. 

2. Der Fehler bei der Statusanzeige des Gateway-WAN-Ports in der vorherigen Version wurde behoben. 

3. Der Fehler im Fehlerbericht "Unsupported Request Path" wurde behoben, wenn Sie auf Site Ansicht > 

Insight > Vergangene Verbindungen > Assoziationsfehler. 

4. Der Fehler, dass die Backupdatei beim ersten Versuch nicht wiederhergestellt werden konnte, wurde 

behoben. 

5. Der Fehler, wonach die Firmware-Version des EAP670 nicht aktualisiert werden konnte, wurde 

behoben. 

 

Hinweis 

1. Diese Version des Controllers wird komplett auf die Omada APP der Version 4.13 oder höher 

angewendet. 

2. Der Omada SDN Controller kann nur bestimmte Geräte verwalten, auf denen die unterstützte 

Firmware läuft. Bitte vergewissern Sie sich, dass Ihr Gerät mit dem SDN-Controller kompatibel ist. 

3. Für die Windows-Version ist Java 8 (oder OpenJDK-8) und höher erforderlich, 64 Bit wird dringend 

empfohlen. 

Wie installiert man die Java Laufzeitumgebung (JRE) für den Omada SDN Controller 

unter Windows? 

4. Für die Linux-Version wird ein 64-Bit-Linux-Betriebssystem und Java 8 (oder OpenJDK-8) oder höher 

unterstützt, 

MongoDB v3 und v4 sind erforderlich. Wie installiert man den Omada SDN Controller auf einem Linux 

System (über Controller 5.0.29) 
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